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Bezirksliga Herren

VfL Nagold : TTC Mühringen II 
Samstag, 25.02.2023, 18:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem VfL Nagold und dem TTC Mühringen II

Dank einem starken unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der VfL
Nagold das 12. Spiel in der Saison der Bezirksliga Herren gegen den TTC Mühringen II beim 8:8
ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein kampfbetontes und intensives
Spiel. Zu unterstreichen ist, dass das Remis unter dem Einfluss von mindestens einem Ersatzspieler
beider Teams zustande kam.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Krammer / Lutz hatten im Doppel gegen Graf / Bencic am Ende
mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Deutlich nach Sätzen war
wiederum die Drei-Satz-Pleite von Wandlowsky / Cuomo gegen Kern / Schüle. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderten Straub / Frey nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Sauter /
Hellstern. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde
somit belohnt. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Glücklich über seinen Fünf-Satz-
Sieg gegen Mark Schüle war indessen der Gastgeber Matthias Krammer, galt die Partie doch im
Vorfeld auf dem Papier als sehr ausgeglichen. Michael Wandlowsky hatte gegen Torsten Kern
indessen beim 6:11, 9:11, 8:11 wenig zu bestellen. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Zwischenzeitlich konnte Angelo Cuomo zwar einen
Satz für sich entscheiden, verlor danach die im Vorhinein als in etwa ausgeglichen eingeschätzte
Partie gegen Lukas Sauter aber trotzdem mit 1:3. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Wolfgang Straub bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Jannik Noah Graf. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Bei einem Spielstand von 2:
5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Der Start in die Partie hätte für Werner Lutz besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Zlatko Bencic noch
mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim wenig später folgenden 3:0
gegen Stefan Hellstern fand Tobias Frey von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfL Nagold und des TTC Mühringen II. Matthias
Krammer konnte Torsten Kern in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für das Team beitragen. 10:8
(Krammer) bzw. 1:1 (Kern) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ohne Satzgewinn für Michael Wandlowsky verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Mark Schüle. Nach gewonnenem ersten Satz gab Angelo
Cuomo das Spiel gegen Jannik Noah Graf noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 2:11, 8:11, 5:11.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Auf verlorenem Posten stand
Wolfgang Straub in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Lukas Sauter, kämpfte sich dann
jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Dramatischer
hätte der Spielverlauf kaum sein können. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Werner Lutz
derweil gegen Stefan Hellstern. Durch diesen Erfolg hat Lutz nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 7:3 steht. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Tobias Frey und Zlatko Bencic, das Tobias Frey letztendlich für sich auf der Habenseite
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entscheiden konnte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen
Krammer / Lutz und Kern / Schüle, bevor das 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Doppel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Somit trennte
man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der VfL Nagold in der Saison nun 2 Saison-Siege, 7 Niederlagen
bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.03.2023 gegen den TTC
Birkenfeld II an. Für den TTC Mühringen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen TT B'bronn-
Kl'bach (SG) am 11.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 7:21 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 VfL Nagold

Doppel: Krammer / Lutz 1:1, Wandlowsky / Cuomo 0:1, Straub / Frey 0:1 
Einzel: M. Krammer 2:0, M. Wandlowsky 0:2, A. Cuomo 0:2, W. Straub 1:1, W. Lutz 2:0, T. Frey 2:0 

 TTC Mühringen II
Doppel: Kern / Schüle 2:0, Graf / Bencic 0:1, Sauter / Hellstern 1:0 
Einzel: T. Kern 1:1, M. Schüle 1:1, J. Graf 2:0, L. Sauter 1:1, S. Hellstern 0:2, Z. Bencic 0:2


